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Mâosl.
ölübenctes banc!, în ckieler Msiennsckt

kst dick à Sodés eiliger kuuck gestreikt:
Venn à ick beut in lter krübe auîgevvsckt,
ClänLten die lvielen ringsum weikbereilt.

klübende käume, clie ibr à Kutte kund
Spürtet euck bis uns innerste beben greifen,
Likriger drängt es euck nun, im Sonnenbrand
Lüber die drückte und Isktiger susLureiken.

Venn was immer von irctilcker Kreatur
Mit ctem Socke lick kug in Auge gemessen,

vurck lein beben Liebt lick ctie (tunkte Spur,
Nimmer, nimmer ksnn es den klick vergellen.

Und in (ter bisulten Lommertage kluckt
körlt (tu von lerne ein leiles, ltüblernes klingen;
Und ein vrüngen lüilt deine Seele, ctie Kruckt
kurzen bebens Lu lüker keile Lv bringen. e. kmller.

Selma Lagerlöf.
Von Karl Georg Wendriner.

eit dem 20. November 1908, dem fünfzigsten Geburtstag
Selma Lagerlöfs, ist die Dichterin der Gegenstand
immer wachsender Ehrungen geworden, welche in diesem

Jahre in der Verleihung des Nobel-Preises für
Literatur ihren vorläufigen Höhepunkt erreichten,
schon wiederholt, besonders im letzten Jahre (Rudolf

Eucken), die Träger des Preises mit sehr geteilten Gefühlen
betrachtete, beherrscht diesmal die ganze kultivierte Menschheit das Gefühl,
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